
dienen diesem Zweck.
Diese „serfaus intern“ – Sondernummer 
bringt einen kleinen Rückblick auf das 
erfolgreiche „Jahr 1“ der Begegnungs-
zone und blickt zugleich voraus auf den 
kommenden Sommer. Am 12. Juni er-
folgt mit dem „Serfaus-z’liab-Fest“ der 
Startschuss für 2016: Kommt vorbei, 
treffen wir uns auf einen gemütlichen 
Huangart! Herzlichen Dank für Euer 
Engagement für „unsere“ Begegnungs-
zone und damit für die Menschen in un-
serem Dorf. 

Euer Bürgermeister Paul Greiter

Liebe Serfauserinnen 
und Serfauser !

letztes Jahr wurde Serfaus zur Begeg-
nungszone. Ich freue mich ganz beson-
ders, dass sich so viele BürgerInnen von 
Beginn an mit dem Konzept identifi ziert 
haben. Voller Begeisterung konnten wir 
so „Serfaus z‘liab“ gemeinsam einen 
weiteren Meilenstein für ein noch le-
benswerteres Dorf setzen.    
Die Begegnungszone gilt ja das ganze 
Jahr über, im Sommer profi tieren wir alle 
von den Vorteilen aber ganz besonders: 
Die 20-km/h-Beschränkung bringt deut-
lich weniger Lärm und Staub für uns und 
unsere Gäste, mehr Bewegungsfreiheit 
und Sicherheit auf der Straße vor allem 
auch für die jüngsten Benutzer – einfach 
mehr Lebens- und Urlaubsqualität.
Positive Rückmeldungen und Gesprä-
che, aber auch Auszeichnungen wie der 
„VCÖ-Mobilitätspreis Tirol 2015“ bestä-
tigen den eingeschlagenen Weg. Natür-
lich gibt es immer Verbesserungspo-
tential: Der neu gewählte Gemeinderat 
und besonders der Verkehrsausschuss 
hat sich mit der Aufarbeitung der bei-
den Bürgerversammlungen intensiv be-
schäftigt und die meistgenannten Anlie-
gen herausgefi ltert: Für dieses Jahr sind 
Verbesserungen und Adaptierungen ge-
plant, damit die Begegnungszone sicht-
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barer und unser Dorf noch einladender 
für Gäste und Einheimische wird – zum 
Beispiel mit neuen Fahnen, mehr Ruhe- 
und Rastplätzen und weiteren Maßnah-
men zur Gestaltung des Ortsbilds. Wir 
freuen uns, wenn ihr auch mitmacht 
und zB einen Platz fi ndet, um eine Bank 
vors Haus zu stellen… 
Auch an der Kommunikation arbeiten 
wir weiter: Viele Gäste verbinden Ser-
faus immer noch mit „autofrei“ – hier 
zu vermitteln, dass wir dies nicht sind, 
aber mit innovativen Lösungen den 
Verkehr auf ein verträgliches Minimum 
reduzieren, ist unser Ziel. Adaptierte 
Folder, bessere Straßenmarkierungen, 
„serfaus intern“ und unsere Homepage 

Alle Informationen rund um die Begegnungszone und die Verkehrsberuhigung auf   www.serfaus.gv.at
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Im Rahmen der Bürgerversammlung 
im April 2015 wurde das Konzept 
der Begegnungszone von den Ge-
meindeverantwortlichen und Ver-
kehrsplaner Hirschhuber öffentlich 
präsentiert: Über 80 interessierte 
Serfauserinnen und Serfauser wa-
ren dabei und ließen im Rahmen des 
„Word Cafés“ ihre Ideen, aber auch 
kritische Gedanken einfließen und 
trugen so wesentlich dazu bei, das 
Konzept noch besser zu machen. 

Vorbereitungen Serfaus-z’liab-Fest 2015

Am 21. Juni 2015 war es soweit: Unter dem Motto „Serfaus z’liab“ wurde die Be-
gegnungszone mit einem gemütlichen Fest offiziell eröffnet. Mit Ständen der loka-
len Sporthändler und einem bunten Kinderprogramm vom Murmli-Club bzw. dem 
Jungendtreff wurde die Straße „in Beschlag“ genommen. Die Präsentationen der 
nextbike Leihfahrräder oder des innovativen E-Rollers „TiRollerin“ und die tirolmo-
bil-Bar des Klimabündnisses Tirol unterstrichen den Schwerpunkt alternative Mo-
bilität, Köstlichkeiten der Serfauser Bäuerinnen und der Serfauser Feuerwehr und 
unsere Musikkapelle machten das Fest zum vollen Erfolg. 

Bereits im Anschluss an die offizielle 
Eröffnung wurde in den Medien über 
die größte Begegnungszone Öster-
reichs in Serfaus berichtet. Die Aus-
zeichnung mit dem VCÖ-Mobilitäts-
preis Tirol 2015, der unter dem Motto 
„Mobilität im Wandel“ stand, stellt die 
Vorreiterrolle unserer Gemeinde ein-
mal mehr unter Beweis. „Die Gemein-
de Serfaus bestätigt mit steigenden 
Nächtigungszahlen und der hohen 
Akzeptanz für die Verkehrsberuhigung 
in der Bevölkerung, dass ein erfolg-
reiches Zusammenspiel von Nachhal-
tigkeit, Tourismus und Lebensqualität 
sehr wohl möglich ist“, würdigte Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin Ingrid 
Felipe das Projekt.

Große Anerkennung

Alle Informationen rund um die Begegnungszone und die Verkehrsberuhigung auf   www.serfaus.gv.at
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Auch in Kärnten stieß unser Mobilitäts-
konzept bereits auf großes Interesse: 
Im vergangenen November stellte Paul 
Greiter das „Serfauser Model“ im Rah-
men des Kongresses „Mobilität anders 
denken!“ in Klagenfurt vor. Zahlreiche 
Referenten aus dem  In- und Ausland 
waren geladen, um positive Beispiele 
und Input für die Erstellung des Mobili-
täts Masterplans Kärnten aufzuzeigen.

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Serfaus, Gäns ackerweg 2, 
6534 Serfaus. Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Mag. Paul 
Greiter. Redaktion: promedia Innsbruck.  
Fotos: Gemeinde Serfaus;  pro.media; TVB Serfaus-Fiss-Ladis;  
Layout: thoenidesign.at. Druck: Kranebitter Druck, Pettnau

FAKTENBOX
Begegnungszone:
•  Höchstgeschwindigkeit für ALLE 

Verkehrsteilnehmer: 20 km/h
•  ALLE Verkehrsteilnehmer sind 

gleichberechtigt
•  GANZJäHRIG in ganz Serfaus 

gültig

Sommer- und Winter-
verkehrsregelung: 
•  Bleiben in den aktuell gültigen 

Fassungen der Verordnung, mit 
der Beginn und Ende festgelegt 
werden, mit den festgeschrie-
benen Ausnahmen gültig. Das 
heißt für Einheimische: Fahrver-
bot im Winter, freiwilliger Ver-
zicht aufs Auto in der restlichen 
Zeit, die 20-km/h-Beschränkung 
gilt IMMER.

Nachtfahrverbot
•  Auch das Nachtfahrverbot im 

Sommer bleibt bestehen. 

Neu in diesem Sommer 
Dieser Sommer steht ganz im Zeichen der Qualitätsverbesserung: 
Radverleih kostenlos: Ab sofort ist die Benützung der Nextbike-Leih-Fahr-
räder kostenlos. Auch für die Registrierung, die sich als eine kleine Hürde 
 herausgestellt hat, werden neue Möglichkeiten geprüft.
Neue Flaggen: Das serfaus-z’liab-Logo wird auch in diesem Sommer allge-
genwärtig sein: Die neuen Fahnen werden stabiler und besser erkennbar sein. 
Verbesserte Straßenmarkierung: Damit die Begegnungszone auch auf der 
Fahrbahn erkennbar wird, erneuern und verbessern wir die Straßenmarkie-
rung. 
Neue Ruheplätze: Bänke und Bepflanzungen sorgen schon jetzt dafür, dass 
unser Dorf wirklich eine Begegnungszone ist. Dieses Angebot wird laufend er-
weitert – so werden zB auf diesen Sommer hin der Platz am Dorfbrunnen neu 
gestaltet und neue Bänke in der Unteren Dorfstraße (Bereich Hotel 3 Sonnen) 
aufgestellt.

Wir bleiben am Ball 

Im Serfauser Gemeinderat sind der Verkehr und die dadurch entstehenden Be-
lastungen im Dorf ständiges Thema. Allen ist es ein besonders Anliegen, die 
Verkehrsberuhigung bzw. die Begegnungszone laufend weiterzuentwickeln und 
weiter nach noch besseren Lösungen zu suchen. Im Frühjahr hat sich der neue 
Verkehrsausschuss eingehend mit dem Input der Bürgerinnen und Bürger aus 
dem „Word-Cafe“ beschäftigt. Die angesprochenen Themen wurden nach Be-
deutung und Dringlichkeit gereiht; erste Maßnahmen, die sich aus dieser Be-
wertung ergeben haben, werden bereits in diesem Sommer umgesetzt.

Ich finde die Verkehrsberuhigung gut, weil
… Kinder so wesentlich sicherer unterwegs sind. (Martina Purtscher)

… sie ein Schritt in die richtige Richtung ist. Der Verkehr ist aufgrund der 20 
km/h-Beschränkung um einiges erträglicher geworden. Aber es muss noch sehr 
intensiv weitergearbeitet werden. Mir fehlen noch Tische und Bänke vor den Re-
staurants und Cafes bis auf die Straße oder sogar in der Straße. Und als Verleih-
Fahrzeuge bräuchte es in einem Bergdorf Elektrobikes oder E-Scooter. (Florian 
Geiger)

… sie zur Urlaubsqualität unserer Gäste und zur Lebensqualität für uns Einheimi-
sche beiträgt, und gerade auch Einheimische dadurch vermehrt auf alternative 
Fortbewegungsmittel umsteigen. (Christof Schalber) 

Alle Informationen rund um die Begegnungszone und die Verkehrsberuhigung auf   www.serfaus.gv.at
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Alle Informationen rund um die Begegnungszone und die Verkehrsberuhigung auf   www.serfaus.gv.at

7 
0 IN

FO
P

O
IN

T
PA

R
K

P
LA

TZ
 

G
eh

m
in

u
te

n
14

19

Tr
am

po
lin

R
es

ta
ur

an
t

M
ad

at
sc

he
n

Er
le

bn
is

w
el

t
Se

rf
au

s

Er
le

bn
is

pa
rk

H
ögSE

IL
BA

H
N

 

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU

Le
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DULe
ge

n
d

e:

A
rz

t

B
äc

ke
re

i

B
an

k

B
an

ko
m

at

B
ea

ch
vo

lle
yb

al
l

B
ri

ef
ka

st
en

C
af

é,
 B

ar
, P

ub

D
or

fb
ah

nh
al

te
st

el
le

D
ro

ge
ri

e

Fi
tn

es
sc

en
te

r

Fo
to

ha
us

Fr
ei

ba
d

Fu
ßb

al
l

G
em

ei
nd

e

In
fo

rm
at

io
n

In
te

rn
et

Ju
w

el
ie

r

K
in

de
rg

ar
te

n

K
in

de
rs

pi
el

pl
at

z

K
le

tte
rw

an
d

Ku
ltu

rz
en

tr
um

M
et

zg
er

ei
/D

el
ik

at
es

se
n

M
od

eg
es

ch
äf

t

M
ou

nt
ai

nb
ik

ev
er

le
ih

M
us

eu
m

M
us

ik
pa

vi
llo

n

N
ex

tb
ik

e 
V

er
le

ih
st

at
io

n

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

H
al

le
nb

ad

Ö
ffe

nt
lic

he
s 

W
C

Pa
rk

pl
at

z

Po
st

Po
st

bu
sh

al
te

st
el

le

R
es

ta
ur

an
t/I

m
bi

ss

Se
ilb

ah
n

So
uv

en
ir

Sp
or

tg
es

ch
äf

t/V
er

le
ih

Su
pe

rm
ar

kt

Ta
ba
kt
ra
fik

Ta
xi

Te
nn

is

W
al

ds
ei

lp
ar

k

W
an

de
rb

us
ha

lte
st

el
le

DU


